
Prot. 1 

                                                  23.05.2005 
 

 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 
 
über die am  Donnerstag, den 19.05.2005  stattgefundene  2. Gemeindevertretungssitzung 
im Gemeindeamt Schnepfau. 
 
 
Beginn: 20:00 Uhr 
 
 
Anwesende:  Bgm. Ing. Josef Moosbrugger 
   Vizebgm. Paul Rüscher 
   GVorst. Hutle Kaspar 
   GV Kurt Heim 
   GV Hans Lässer 
   GV Hubert Heim 
   GV Annemarie Ennemoser 
   GV Werner Moosbrugger 

1. Ersatz Elisabeth Mennel 
 
Entschuldigt:  GV Werner Albrich 
 
Tagesordung: 
 
1. Eröffnung, und Begrüßung durch den Bürgermeister; Feststellung der Beschlußfähigkeit;  

Angelobung der 1. Ersatzfrau; 
 
2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 22.04.2005; 
 
3. Bestellung eines Schriftführers; 
 
4. Berichte; 

 
5. Bestellung 

a) Unterausschüsse; 
b) Grundverkehrs-Ortskommission; 
c) Vertreter in verschiedene Verbände und Institutionen; 

 
6. Beschlussfassung für die Beteiligung am System der Bregenzerwald Card 2006-2010; 
 
7. Beschlussfassung über eine Vereinbarung zwischen der Gemeinde und der Energieberatungsstelle 

Hinterbregenzerwald; 
 
8. Verordnung zur Festsetzung des Bürgermeisterbezuges; 
 
9. Allfälliges und freie Aussprache. 



Prot. 2 

zu 1. Eröffnung 
 
Bgm. Ing Josef Moosbrugger eröffnet  um 20.00 h die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und 
stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
Die 1. Ersatzfrau Elisabeth Mennel wird vom Bürgermeister angelobt. 
 
 
zu 2. Protokoll vom 22.04.2005 
 
Die Niederschrift der 1. Gemeindevertretungssitzung vom 22.04.2005 wurde jedem 
Gemeindevertreter zugeschickt. Gegen die Abfassung werden keine Einwände erhoben; das 
Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
zu 3. Schriftführere 
 
Als Protokollführer bei Gemeindevertretungssitzugen wird einstimmig Paul Rüscher bestellt. 
 
 
zu 4. Berichte 
 
Die Niederschrift der Gemeindevorstandssitzung vom 11.5.2005 wird zur Kenntnis gebracht. 
 
 
zu  5. Unterausschüsse, Grundverkehrskommission, Vertreter in Verbände und Vereine 
 
a) Unterausschüsse: 

Folgende Unterausschüsse werden einstimmig bestellt: 
Urkundenfertiger, Rechnungsprüfer, Bau/Raumplanungsausschuss, Landwirtschaftsaus- 
schuss, Tourismusausschuss; Umweltausschuss, Abgabenkommission, Jugendausschuss, 

b) Die Grundverkehrs- Ortskommission wird einstimmig bestellt. 
c) In folgende Verbände und Vereine werden Vertreter der Gemeinde einstimmig entsandt: 

Kanalverband Region Bezau, Spitalverband Au, Standes- und Staatsbürgerschaftsverand 
Au, Bregenzerwald-Tourismus, Poly Bezau, Gemeindeverband für Abfallwirtschaft, 
Regionalplanungsgemeinschaft; Gemeindeblatt, Wälderversicherung, Musikschule 
Bregenzerwald, Gemeindeinformatik. 

 
Die beigefügte Liste, auf der alle Mitglieder der Unterausschüsse, der Grundverkehrs-
Ortskommission sowie alle Vertreter in Verbände und Vereine angeführt sind, bildet ein 
Bestandteil dieser Niederschrift. 
 
 
zu  6. Bregenzerwald Card 2006-2010 
 
Im Februar wurde allen Bürgermeistern der Partnergemeinden die Berechnung für die neue 
Bregenzerwald Card 2006-2010 präsentiert. Nach der neuen Berechnung hat die Gemeinde 
Schnepfau mit geringfügig höheren Kosten zu rechnen. 
Auf Vorschlag der Gemeindevorstandes wird einstimmig beschlossen, dass sich die 
Gemeinde Schnepfau am System der Bregenzerwald Card 2006-2010 beteiligt. 
 
 
 
 
 



Prot. 3 

zu  7. Beteiligung Energieberatung 
 
Für die Jahre 2006-2010 muss die Vereinbarung zwischen den Gemeinden des Hinterwaldes 
und dem Energieinstitut über die Besetzung der Energieberatungsstelle Hinterwald neu 
getroffen werden. 
Die Beratungsstunden finden jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat im Gemeindeamt Bezau 
statt. 
Der Gemeindevorstand hat diese Angelegenheit in der letzten Sitzung beraten und empfiehlt 
der Gemeindevertretung, die Vereinbarung mit dem Energieinstitut die treffen. 
Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
Zu gegebener Zeit wird die Bevölkerung auf die angebotenen Beratungen dieser Institution 
mittels Rundschreiben informiert. 
 
 
zu 8 . Verordnung Bezug Bürgermeister 
 
Nachdem sich beim Bezug des Bürgermeisters keine Änderungen ergeben, bleibt die 
Verordnung über die Entschädigung des Bürgermeisters gemäß § 30 des Gemeindegesetzes, 
die am 25.06.1998 von der Gemeindevertretung beschlossen wurde, aufrecht.. 
 
zu 9 . Allfälliges 
 
 
Anfragen: 
� Jungbürgerfeier; 
� Homepage der Gemeinde; 
� Spielplatz-Sand; 
� Bücherei-Kaffeemaschine; 
� Tiefkühltruhe (Küche Schule) 
 
 
Ende Sitzung: 21:00 Uhr 
 
Der Schriftführer:                    Der Bürgermeister: 


